Kapitel 23
	Botho von Rienäcker
	Bogislaw von Rexin

	Beide haben eine unstandesgemäße Beziehung. Sie lieben die Natürlichkeit und Schlichtheit der Bürgerlichen und lehnen damit die Oberflächlichkeit des eigenen Standes ab



	Beide kennen ihre gesellschaftlichen Zwänge



	Beide fühlen sich ihrem Stand verpflichtet; Sind zu schwach, um sich für die Liebe zu entscheiden (Seite 97, Zeile 4f ; Seite 101, Zeile21-24)   (Seite 163, Zeile 34f) und wollen keine Privilegien aufgaben


	Ordnung ist Ehe (Seite 103, Zeile 21f) und hat deswegen die Beziehung aufgegeben
	Würde auch den „Mittelkurs“ nehmen (Seite 164, Zeile 2). Möchte die Beziehung weiterführen.


	Hat Lene immer versucht zu verheimlichen
	Macht die Beziehung zu Jette öffentlich



· Erkläre mit eigenen Worten, mit welcher Begründung Botho Bogislaw von Rexin von einer unstandesgemäßen Beziehung abrät
(1) Botho rät ihm, die Beziehung so schnell wie möglich zu beenden.

(2) Würde er Henriette heiraten würde das den entgültigen Bruch mit seinem Stand bedeuten. dann verliert er alle Privilegien, alles Ansehen, den Beruf im Militär und seine Familie verlieren. Diesen Schritt bereut man sehr bald und endet in persönlichem Leid, woran man dann zugrunde geht
(3) An dem Mittelkurs scheitert letztendlich jeder, weil die beiden „Welten“ einfach nicht zu vereinbaren sind. Hier wird Bothos Auffassung von Ordnung deutlich
(4) Die endgültige Trennung ist das einzige Mittel um sein bisheriges Leben noch zu retten. Aber auch das würde zu Leid führen, weil einen die Erinnerungen immer verfolgen. Deswegen soll er sich so schnell wie möglich trennen
· Vergleiche seine Auffassung mit der, die er am Ende seines Ausrittes als Begrünung für die Trennung von Lene anführt (vgl. Seite 103).

Auf Seite 103 hat Botho die gesellschaftliche Ordnung im Blick. Er bejaht die rigide Differenzierung zwischen den Ständen. Das Abwenden vom Adel kommt für ihn nicht in Frage, weil der Verlust größer wäre als der Gewinn.
Auf Seite 165 hat Botho seine eigenen Erfahrungen (sein persönliches Leid) im Blick. Er weiß jetzt, dass eine nichtstandesgemäße Beziehung immer Unglück bedeutet.
